
SPD-Kreistagsfraktion begrüßt
Ausbau der Wege: Arbeiten an
der  Kuhbachtrasse  sollen  im
Oktober beendet sein

Eigentlich  ist  das  bereits  asphaltierte  Teilstück  zwischen
Pfalzstraße  und  Töddinghauser  Straße  geperrt,  aber  darum
kümmern sich weder Fußgänger noch Radfahrer.

Aktuell  wird  die  Kuhbachtrasse  in  Bergkamen  auf  einer
Gesamtlänge  von  6,4  Kilometern  neu  asphaltiert.  Diese
Baumaßnahme  nahm  Jens  Schmülling  (SPD),  Vorsitzender  des
Kreisausschusses für Mobilität, Bauen und Geoinformation, zum
Anlass, in der heutigen Ausschusssitzung nach dem weiteren
Ausbau entlang der Gewässer im Kreis Unna zu fragen.

„Die Asphaltierung der Kuhbachtrasse soll laut Lippeverband
bis Oktober abgeschlossen sein.“, berichtete der zuständige
Dezernent Ludwig Holzbeck. Im kommenden Jahr solle dann der
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13,4 kilometerlange Fuß- und Radweg entlang der Seseke durch
den Verband angegangen werden. Die entsprechende Genehmigung
habe der Kreis Unna bereits erteilt. Bei der Asphaltierung
setze  der  Lippeverband  auf  hellen  Asphalt.  „Die
Straßenoberfläche ist damit wesentlich heller als üblich und
heizt sich nicht so schnell auf. Untersuchungen haben gezeigt,
dass die hellere Deckschicht im Schnitt zu einer Abkühlung
führt.“,  erläuterte  Ludwig  Holzbeck.  Perspektivisch  sollen
alle gewässerbegleitenden Wege von der Emschergenossenschaft
und Lippeverband entsprechend asphaltiert werden.

„Das sind gute Nachrichten für die Fußgänger und Radfahrer im
Kreis Unna, die die Wege immer mehr nutzen. Die neuen Beläge
entsprechen  viel  besser  den  gestiegenen  Ansprüchen  und
Nutzungen.“, begrüßt Jens Schmülling die weitere Asphaltierung
der Gewässerwege.

Zum  Hintergrund:  Emschergenossenschaft  und  Lippeverband
unterhalten derzeit rund 180 Kilometer Rad- und Fußwege in den
Verbandsgebieten.  Dafür  werden  in  vielen  Bereichen
Betriebswege für Spaziergänger und Radfahrer geöffnet. Bis zum
Jahr 2030 soll der Wegebestand auf 300 Kilometer erweitert
werden.


